
EDELSTEINVIERTEL
HISTORISCHER GRUND - NEUES LEBEN - 
INNOVATIVE IDEEN  
Auf ehemaligem Molkereigelände. Seit 1998 geplant 
und zu einem attraktiven Wohnviertel entwickelt, 
Wohnungsgenossenschaft AGORA, 2024 entstand 
Grünzug entlang des Quartiers, weiterer Wohnungsbau 
auf dem Gentil-Gelände geplant. 

OBERFELD UND ROSENHÖHE
ROSEN – RINDVIEH  – ROGGEN  
Von Landwirtschaft und Kleingärten genutzte Fläche, 
Naherholungsgebiet, Frischluftschneise, wenig Wohn-
bebauung (z.B. die „Arbeiterhäuser“), größter Teil des 
Oberfeldes wird vom Hofgut genutzt, Wirtschaftsge-
bäude unter Ensemble- bzw. Denkmalschutz, am Rande 
der Rosenhöhe. 

WOOGSVIERTEL
WASSER – WIND – WELTERBE   
Gewachsenes Wohngebiet mit hohem Anteil älterer 
Menschen, zunehmend Zuzug  junger Familien, hohe 
Wohnqualität wegen Nähe zum Woog und zur Licht-
wiese, verkehrsbelastet durch vielbefahrene Heinrich-
straße, Rückgang von Infrastruktur (z.B. Einkaufsmög-
lichkeiten, Sparkasse). 

KOMPONISTENVIERTEL
BEETHOVEN – BIERGARTEN – BUNGALOWS   
Das Komponistenviertel zeichnet sich durch seine 
ruhige naturnahe Lage und eine hohe Wohnqualität 
aus. Ursprünglich als Gartenvorstadt geplant, teilweise 
Villenviertel, mittlerweile verdichtete Bebauung. Das 
Viertel verbindet städtisches Wohnen mit direktem  
Zugang ins Grüne. 

WAS WOLLEN WIR? 
Wir leben in den Vierteln im Osten Darmstadts. Uns 
interessieren die Anliegen unserer Nachbarinnen 
und Nachbarn. Wir wollen ins Gespräch kommen und 
gemeinsam Ideen entwickeln, die unsere Stadtteile 
lebenswerter machen. 

DIESE PUNKTE SIND UNS WICHTIG . 	Umwelt-, Klima-, Hitzeschutz (Bäume, Schatten-
	 segel an Kinderspielplätzen und Schulhöfen, Was	
	 serspender, Entsiegelung gepflasterter Flächen). 	Sichere Schul- und Verkehrswege . 	Sicherung und Verbesserung der Infrastruktur . 	Verbesserte Anbindung der Viertel mit öffentlichen 	
	 Verkehrsmitteln.. 	Treffpunkte in den Nachbarschaften für Familien, 	
	 Kinder, Jugendliche und ältere Menschen . 	Einkaufsmöglichkeiten vor Ort . 	Die Möglichkeit, alles für den täglichen Bedarf 
	 ortsnah erledigen zu können (z.B. Sparkassenbus)

WAS TUN WIR? 
Wir setzen uns in enger Absprache und mit Unterstüt-
zung der GRÜNEN Stadtverordneten und Mitgliedern 
im Magistrat für die Belange unserer Viertel ein. Dazu 
arbeiten wir auch mit Vereinen und weiteren Organi-
sationen aus unseren Quartieren zusammen. 

DAFÜR SETZEN WIR UNS HEUTE SCHON EIN. 	Die Frischluftschneise am Woog. 	Die bürgernahe Entwicklung der Freifläche am 		
	 heutigen, ehemaligen Trainingsbad . 	Eine sichere Querung der Odenwaldbahn hinter 	
	 dem Botanischen Garten (Schulweg!) . 	Die Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern, 		
	 wenn Planungen ihr Umfeld konkret verändern, 
	 z.B. Quartierszentrum fürs Woogsviertel oder 
	 Entwicklung des Gentil-Geländes . 	Ost-West Fahrradverbindung in die Innenstadt


